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ZUM TITELBILD

Die Terrasse gestalten – aber welches Material soll es 
sein? Holz oder Stein, Kies oder Kunststoff? 
Auch Bambus ist eine Alternative zu den bekannten 
Materialien, und laut Greenpeace ein nachwachsender 
Rohstoff mit ausgeglichener Ökobilanz, denn er gehört 
zu den Hartgräsern und wächst schneller als jede an-
dere Pflanze der Welt. Aus Bambusrohren werden u. a. 
Tischlerplatten, Parkettelemente und Terrassendielen 
hergestellt.
Namhafte Baustoffproduzenten haben die Eignung 
des Materials für den Außenbereich inzwischen perfek-
tioniert. Bambus in Dielenqualität ist dann so hart, dass 
es nicht gelingt, einen normalen Nagel einzuschlagen, 
daher ist es ausgesprochen langlebig und eine Investi-
tion, die sich lohnt.
Im Fachhandel gibt es das Material mit unterschiedlichen Oberflächenstrukturen, in di-
versen Farbtönen und Stärken. 	 Foto: epr/elephant bambusprodukte GmbH

SCHLÜSSEL
„Schlüsselfragen“ im Miet-
recht spielen eine große Rolle: 
Einerseits geht es um das 
Hausrecht des Mieters und 
sein Interesse, auch „gefühlt“ 
ungestört in seiner Wohnung 
leben zu können. Der Vermie-
ter soll keine Zugangsmög-
lichkeit zur Wohnung durch 

eigene Schlüssel behalten. Andererseits geht es um das berechtigte 
Interesse des Vermieters, zumindest bei entstandenen oder drohenden 
Gefahren und Schäden sofort in die vermietete Wohnung gelangen zu 
können, um weitere Schadensverläufe abzuwenden.

Foto: epr/Haus & Grund/© Eisenhans - Fotolia.com

SCHIMMELBEFALL
Der Mieter muss einen weiter 

bestehenden und sich ver-
schlimmernden Schimmelpilz-

befall in der Mietwohnung dem 
Vermieter nicht erneut anzei-

gen, um sein Minderungsrecht 
zu erhalten – befand der BGH. 

Foto: djd/redstone

Inhalt

156

153


